
Veranstalter
Gemeinsame Veranstaltungsreihe von 
DGNB, BAK und AKBW 

Weitere Informationen

Architektenkammer Baden-Württemberg
Institut Fortbildung Bau
Danneckerstraße 56, 70182 Stuttgart
Telefon 0711 248386-310, Fax 248386-324
info@ifbau.de, www.ifbau.de

Anmeldung 
Sie können sich komfortabel und schnell online anmelden:
www.ifbau.de > IFBau Seminar-Suche >
VA-Nr. 209120, 17.01.2020, Karlsruhe, Architekturschaufenster
VA-Nr. 209121, 18.02.2020, Freiburg, Architekturforum
VA-Nr. 209122, 05.03.2020, Friedrichshafen, Graf-Zeppelin-Haus
VA-Nr. 209123, 26.03.2020, Stuttgart, Haus der Architekten
Die Teilnahme ist kostenlos. Aus organisatorischen Gründen 
bitten wir um Anmeldung jeweils eine Woche vor dem 
Veranstaltungstermin.

Von der Veranstaltung erstellen wir Bildmaterial. Mit Ihrer 
Anmeldung erklären Sie sich einverstanden, dass wir  
gegebenenfalls Fotos oder Filme veröffentlichen, auf denen  
Sie zu erkennen sind.

Anerkennung 
Die Veranstaltung wird von der Architektenkammer 
Baden-Württemberg für Mitglieder aller Fachrichtungen  
sowie für AiP/SiP mit zwei Unterrichtsstunden anerkannt.
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Roadshow
17.1.2020 Karlsruhe | 18.2.2020 Freiburg  
5.3.2020 Friedrichshafen | 26.3.2020 Stuttgart 
von 18:00 bis 21:00 Uhr

Phase 
Nachhaltigkeit  



Roadshow Phase Nachhaltigkeit

Programm

18:00 Uhr		  Begrüßung 
		  Vorsitzende/r des gastgebenden Kammerbezirks		

Freiburg|Südbaden; Karlsruhe|Nordbaden; Stuttgart
		  oder Tübingen|Südwürttemberg-Hohenzollern
		
18:15 Uhr		  Phase Nachhaltigkeit – eine Initiative der 

Bundesarchitektenkammer (BAK) und der Deutschen 
Gesellschaft für Nachhaltiges Bauen (DGNB) 
Dr. Christine Lemaitre 

		  Geschäftsführender Vorstand DGNB

18:45 Uhr		  Phase Nachhaltigkeit in der Praxis
		  Erste Erfahrungen  
		  Karlsruhe, Stuttgart:
		  Angie Müller, Architektin, Behnisch Architekten, Stuttgart   

Friedrichshafen, Freiburg:
		  Amandus Samsøe Sattler, Architekt, Allmann Sattler 

Wappner Architekten, München

19:30 Uhr	 Phase Nachhaltigkeit und wie geht es dann weiter?
		   Planen und Bauen nach dgnb oder
		   Planen und Bauen nach nbbw oder
		   Planen und Bauen ganz ohne Zertifikat?!

		  Diskussion mit 
		  Dr. Christine Lemaitre
		  Angie Müller bzw. Amandus Samsøe Sattler (s. o.)
		  Volker Auch-Schwelk, Freier Architekt und Stadtplaner, 

Vorsitzender der Strategiegruppe Klima Energie Nachhaltig-
keit der AKBW

		  Vorsitzende/r des gastgebenden Kammerbezirks
		  und den Teilnehmern

		  Moderation: Hans Dieterle, Hauptgeschäftsführer  
Peter Reinhardt, Architekt, Geschäftsführer AKBW

		  Im Anschluss Austausch / Networking / Get-together

21:00 Uhr	 Ende der Veranstaltung

Einladung

Gemeinsam haben die Bundesarchitektenkammer e.V. und die Deutsche 
Gesellschaft für Nachhaltiges Bauen – DGNB e.V. die neue Initiative 
Phase Nachhaltigkeit ins Leben gerufen. Ziel ist es, über einen 
Schulterschluss der Architektenschaft die Transformation der Planungs-
praxis hin zur Nachhaltigkeit als neuem Normal zu erreichen. Statt nur 
ein weiteres Klima-Manifest zu unterzeichnen, verpflichten sich die teil-
nehmenden Büros dazu, in ihren Bauherrengesprächen die wichtigsten 
Nachhaltigkeitsthemen zu forcieren. Im Fokus steht zudem der Wissens- 
und Erfahrungsaustausch zwischen den Teilnehmern der Initiative. 

Der offizielle Start fand im Oktober auf der Expo Real in München statt. 
Zahlreiche große und kleinere Architekturbüros haben sich bereits der 
„Phase Nachhaltigkeit“ angeschlossen, darunter auch der Präsident der 
Architektenkammer Baden-Württemberg, Markus Müller, mit seinem 
Büro „Müller, Arndt, Partner Architekten“. 

Deklaration Nachhaltigkeit
Die inhaltliche Position der Initiative ist in der „Deklaration Nachhaltig-
keit“ formuliert, einem Dokument, das die unterzeichnenden Architekten 
zukünftig in ihren Bauherrengesprächen einsetzen werden. Darin benannt 
sind 18 konkrete Handlungsoptionen in den Themenfeldern Suffizienz, 
Klimaschutz, Umwelt, zirkuläre Wertschöpfungskette, positive Räume 
und Baukultur. 

Ergänzend hierzu erhalten die teilnehmenden Büros Zugang zu Informa-
tionsmaterial, das dabei hilft, die Relevanz der benannten Themen im 
Dialog mit den Bauherren zu unterstreichen. „Aktuell fließt in den 
Planungsbüros viel zu viel Zeit in die Erarbeitung von immer wieder 
gleichen Definitionen und Argumentationen pro Nachhaltigkeit“, so die 
Initiatoren, „dieses Wissen zentral zugänglich zu machen, um auf einer 
fundierten Grundlage aufzubauen und damit Planung und Beratung opti-
mal auf die Projektanforderungen auszurichten, ist etwas, was wir mit 
unserer Initiative ebenfalls unterstützen wollen.“

Weitere Informationen rund um die Initiative sowie 
die Deklaration Nachhaltigkeit zum Download gibt es unter 
www.phase-nachhaltigkeit.jetzt 


